
GlanquelleD
ie

Berichte aus dem Höcher Ortsgeschehen

Liebe Bürgerinnen und Bürger, unsere Dorfzeitung Die Glanquelle, Ausgabe Februar 2025, befindet sich in Ihren Händen. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und Gucken!

Ausgabe
Februar
2025

Der 1. Vollmond im Jahr 2025 hatte sich spektakulär über der Bergehalde in Höchen in Szene gesetzt. Foto: Michael Gaffga
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Im Bergwerk Frankenholz sind seit ihrer Gründung im 19. Jahrhundert mehr als 150 
Menschen zu Tode gekommen. Das Unglück von 1941 sei das letzte einer Serie von 

Unfällen und Unglücken gewesen, die ihre Ursache in der hohen Ausgasung der Flöze im 
Höcherberg gehabt hätten 
Es waren da: Bürgermeister der Stadt Bexbach, Christian Prech,  Ehemaliger Bürgermeis-
ter, Heinz Müller, Ortsvorsteherin Helene Guth (Frankenholz) Ortsvorsteherin Eva-Maria 
Scherer (Höchen),  ehemaliger Ortsvorsteher Michael Hatzlhoffer (Frankenholz), Ortsvor-
steher Oberbexbach Domenik Feldner, der ehemalige Ortsvorsteher Rudi Müller, Pascal 
Conigliaro SPD Landtagsabgeordneter, Camphausen, Luisenthal, Köllerbach, Wustweiler, 
Bliesknappenchor Rubenheim, Belle Roche Cocheren, Präsident Französische Föderation 
Patrick Neu , Vorsitzender der saarländischen Bergmanns - Hütten- und Knappenvereine 
sowie Bergmannsverein Lisdorf, Christopher Konrad aus Luxemburg, Alain Meier   Udo 
Volz ...  ....Der Landesverband der Bergmanns-, Hütten und Knappenvereine des Saarlan-
des e.V. Bernd Mathieu 
1. Einzug Bliesknappenchor Rubenheim 2. Signal Seilfahrt Hängen 4+2 Schläge ( Jürgen 
Adam )3. Einfahrtsgebet ( Udo Volz ) 4. Begrüßung durch die Ortsvorsteherin Franken-
holz Helene Guth ( Jörg Müller) 5.Liedstück Bliesknappenchor Rubenheim
6.Unglück Hergang, Rettung und Bergung Ansprache 1. Vorsitzender Knappenverein " 
St. Barbara" Jörg Müller 7.Elke Müller verlas in der Kirche die Namen der Opfer und wies 
darauf hin, dass es sich um Angehörige heute noch in der Region verwurzelter Familien 
handelte 8.Liedstück Bliesknappenchor Rubenheim 9.Niederlegen Blumengesteck und Blumen der Angehörigen ( Patrick Schäfer und Jörg 
Müller )10.Signal Seilfahrt Auf 4+3 Schläge Jürgen Adam 
11.Bliesknappenchor Rubenheim Steigerlied12. Dank des 1. Vorsitzenden Knappenverein " St. Barbara" Jörg Müller 
13. Halbschicht ( Wiener, Weck und Bier )14. Einweihung des Gedenksteines durch Gemeindereferent Gregor Müller 
15. Dank des 1. Vorsitzenden Jörg Müller 
Ende der 20er-Jahre des vergangenen Jahrhunderts arbeiteten fast 3000 Menschen im und am seinerzeit florierenden Bergwerk Franken-
holz. Wie die Grube so erfolgreich wurde und wie eine Katastrophe ihr Ende besiegelte. Das Jahr 1941 war noch keine zwei Tage alt, da riss 
ein Unglück tief unter Tage 41 Bergleute in den Tod. Nach diesem Unglück wurden die Arbeiten in der Grube für Jahre eingestellt, bis die 
Brände eingedämmt waren. ...Ohne die Grube wäre Frankenholz nicht, was es heute ist..
Im Bergwerk Frankenholz sind seit ihrer Gründung im 19. Jahrhundert mehr als 150 Menschen zu Tode gekommen. Das Unglück von 
1941 sei das letzte einer Serie von Unfällen und Unglücken gewesen, die ihre Ursache in der hohen Ausgasung der Flöze im Höcherberg 
gehabt hätten... 
Text  und Fotos: Claudia Michel

2. Januar 2025
Gedenkfeier an das Grubenunglück vom 02. Januar 1941 
( Grube Frankenholz) und Einweihung Gedenkstein... 
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Kinderfasching am Faschingssamstag in Höchen
Schlüpft in euer Faschingskostüm und dann ab ins Schützenhaus, 

Schacht III, am Samstag, 1. März,  von 15–18 Uhr.

Zum großen Faschingstreiben für die kleinen Narren laden
Ortsrat Höchen und Förderverein „Unser Höchen“ gemeinsam ein.

Wir bieten närrisches Treiben mit jeder Menge Jubel, Trubel und Heiterkeit für die Jüngsten. 
Alle kleinen Eisköniginnen, coole Cowboys, süße Bienchen oder mutige Ritter, Mini-Dinosaurier, 
Superheros und Co aus Höchen und der Umgebung sind herzlich eingeladen.
Bringt eure Freunde, Eltern, Großeltern mit. Mit guter Laune und roter Nase seid ihr alle bei uns 
genau richtig. Der Eintritt kostet 1 Euro. Aus Platzgründen wird ein Kartenvorverkauf notwendig. 
Also sputet euch! Karten gibt’s vom 15.-28. 2. bei
Evi Scherer 0157-86757486 oder Petra Degel-Emser, 0160-97723517. 
Beschränktes Kartenkontingent an der Tageskasse.
Auch zu essen und zu trinken gibt´s genug für die kleinen und die großen Gäste. 
Wir freuen uns auf euch: „Da simmer dabei, dat is prima“!  „Alleh hopp“ – „ und bis dann, 
im Schützenhaus, SchachtIII“, Höchen.
Samstag, 1. März 2025 

E.M. Scherer
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Mitgliederversammlung beim VdK-Ortsverband Höchen-Frankenholz   

Kommende Highlights im Sportheim SV 
Höchen – Februar und März 2025
Liebe Freunde des guten Geschmacks, der 
ausgelassenen Feste und des gepflegten Blö-
delns – wir haben etwas für euch! Unsere 
Highlights für Februar und März sind so 
bunt wie ein Regenbogen und so aufregend 
wie ein Elfmeter in der Nachspielzeit. Holt 
eure Kalender raus und notiert euch diese 
Termine – oder noch besser: Kommt einfach 
vorbei und erlebt es selbst.

Amerikanische Woche – 05.02.2025 bis 
11.02.2025
Der Traum von Burgern, Hotdogs und 
knusprigen Onion Rings wird wahr! Eine 
Woche lang holen wir den American Way 
of Life ins Sportheim. Frisch zubereitet, saf-
tig, lecker – und garantiert besser als jeder 
Lieferservice. Dazu gibt es echtes amerikani-
sches Rootbeer für das volle Programm.
Höhepunkt:
Super Bowl Finale am Sonntag, 09.02.2025
Große Leinwand, großes Spiel, großer Spaß. 
Egal, ob ihr euch mehr auf die Touchdowns 
oder die Werbespots freut – wir haben für je-
den etwas. Burger in der einen Hand, Root-
beer in der anderen, und los geht’s.
Preise:
Burger- oder Hotdog-Menü: 12,90 Euro
Für Vereinsmitglieder: 10,00 Euro
Werdet Teil dieses amerikanischen Fest-
schmauses und lasst euch vom Flair mitrei-
ßen.

Faschingsparty – Freitag, 28.02.2025
Die Jecken sind los, und das Sportheim wird 
zur Partyhochburg! Los geht’s ab 11:11 Uhr, 
und wann wir aufhören? Open End! Hier 
sind alle willkommen: Ob schrille Kostüme 
oder leger in Jeans, Hauptsache, ihr bringt 
gute Laune mit.
Das Besondere an unserer Faschingsparty? 
Ihr könnt selbst Teil des Programms werden! 
Ob lustige Büttenreden, knackige Sketche 
oder kuriose Talente – wir bieten euch die 
Bühne. Meldet euch vorab bei Jessica und 
Daniel unter 06826-965680 oder schaut 
einfach im Sportheim vorbei.
Das wird ein Abend, über den noch lange 
gesprochen wird. Traut euch – hier ist kein 
Platz für Langeweile!

Heringsessen am Aschermittwoch – 
05.03.2025
Nach der Party kommt das Essen – so ist das 
Gesetz. Und was wäre Aschermittwoch ohne 
den Klassiker schlechthin: eingelegte Herin-
ge mit Pellkartoffeln. Frisch, hausgemacht 
und so gut, dass ihr euch fragen werdet, wa-

   

Der VdK-Ortsverband Ortsverband Hö-
chen-Frankenholz hatte am 7. Dezem-
ber 2024 zur Mitgliederversammlung ins 
Frankenholzer Bürgerzentrum eingeladen. 
Die Vorsitzende Helene Guth konnte zahl-
reiche Mitglieder begrüßen, besonders als 
Gäste Hanne Commerson und Jutta Mau-
rer vom DRK-Ortsverband Oberbexbach, 
sowie die Behinderten- und Seniorenbe-
auftragte Katja Schmitt. Der VdK-Kreis-
vorsitzende Clemens Lindemann, Bürger-
meister Christian Prech sowie die Höcher 
Ortsvorsteherin Eva Maria Scherer, trafen 
wegen anderer terminlicher Verpflichtun-
gen etwas später ein. 
In diesem Jahr standen keine Neuwahlen 
des Vorstandes an aber, worauf die Vor-
sitzende Helene Guth besonders hinwies, 
trotzdem ein Wahlvorgang, und zwar die 
Wahl zusätzlicher Beisitzer. Als Begrün-
dung teilte sie mit, dass das Vorstandsmit-
glied Michael Hatzlhoffer aus persönlichen 
Gründen aus dem Vorstand ausgeschieden 
ist, aber nicht nur deshalb eine Verstärkung 
der Vorstandschaft zur ordnungsgemäßen 
Durchführung der Vereinsarbeit dringend 
erforderlich sei. Dies auch im Hinblick auf 
die Mitgliederzahl (279), welche seit 2017 
stetig ansteigt. Helene Guth bedankte sich 
herzlich bei den aktiven Vorstandsmit-
gliedern für ihre Arbeit im letzten Jahr, 
insbesondere bei ihrer Stellvertreterin 
Angelika Veith, der Schatzmeisterin Sil-
ke Maas und dem Vorstandsmitglied und 
Vereinswirt Peter Fell für ihre besondere 
Unterstützung. Ein Dank galt aber auch 
vielen Nicht-Vorstandsmitgliedern, welche 
immer wieder auf unterschiedliche Weise 
wertvolle Unterstützungsarbeit leisten. So 
z.B. beim Kuchenbacken und Auf- und 
Abbau bei Festen. 
Guth lenkte nach der Totenehrung in ihrer 
Jahresbilanz den Blick auf die Aktivitäten 

in dem ablaufenden Vereinsjahr. Sie konn-
te auf das Angebot für die Mitglieder hin-
weisen, auf 5 Monatstreffs, das traditionelle 
Muttertags-Kaffeekränzchen wie auch das 
Sommerfest. Außerdem habe sich der Orts-
verband am Weihnachtsmarkt 2023 und am 
Dorfest 2024 in Höchen beteiligt. 
Nach der einstimmigen Wahl von Gerd Gil-
ger zum Versammlungsleiter, wies Schatz-
meisterin Silke Maas in ihrem Finanzbericht 
darauf hin, dass die Belegerfassung zentral 
beim VdK-Landesverband erfolge.  Diese 
leite den Ortsverbänden nach vollständiger 
Verbuchung aller Geschäftsvorfälle des Ge-
schäftsjahres eine Übersicht wie auch einen 
Prüfbericht zu. Der Kassenbestand des Orts-
verbandes Höchen-Frankenholz beträgt per 
dato rd. 2.400 € Der Prüfbericht aus Saar-
brücken bestätige, so die Schatzmeisterin, 
eine satzungsgemäße Mittelverwendung 
und eine ordnungsgemäße Kassenführung.  
Auf der Grundlage dieses Berichtes erfolgte 
durch die Versammlung die einmütige Ent-
lastung der Schatzmeisterin und des Vor-
standes. 
Die Wahl zusätzlicher Beisitzer brauchte kei-
ne „Kampfabstimmung“, so wurden Sabine 
Schwarz-Hasselbach, Andreas Mansfeld und 
Joachim Guth einstimmig als neue Mitglie-
der in die Vorstandschaft gewählt. Ihnen 
wurde herzlich für ihre Bereitschaft gedankt.
Grußworte übermittelten nun die inzwi-
schen eingetroffenen Gäste, Clemens Lin-
demann, Christian Prech und Eva-Maria 
Scherer. Sie alle würdigten die gute Arbeit 
des Ortsverbandes am oberen Höcherberg, 
wobei die Höcher Ortsvorsteherin beson-
ders die 2016 erfolgte Fusion und das erfolg-
reiche Zusammenwachsen der beiden VdK-
Ortsverbände Höchen und Frankenholz 
hervorhob. Erinnert wurde an das Angebot 
des VdK, seinen Mitgliedern u.a. sozial-
rechtliche Beratung bei Fragen und Proble-

Aus dem Vereinsgeschehen des SV 1920 Höchen HSV19 20 HSV19 20

rum ihr das nicht jeden Tag esst.
Preis pro Portion: 11,50 Euro.
Hering to go? Kein Problem. Holt euch die Spezialität einfach nach Hause.
Wichtig:
Reserviert euch eure Portion bis zum 28.02.2025 bei Jessica und Daniel unter 06826-
965680. Wir wollen ja niemanden hungrig nach Hause schicken.

Warum ihr dabei sein solltet:
Ob amerikanische Genüsse, ausgelassener Faschingsspaß oder traditionelles Heringses-
sen – bei uns im Sportheim SV Höchen ist immer was los. Jung und Alt, Groß und Klein 
– hier kommt jeder auf seine Kosten. Also schnappt euch eure Liebsten und macht euch 
auf den Weg. Wir freuen uns auf euch!
Euer Team vom Sportheim SV Höchen

men zu gewähren.  Sehr wichtig sei auch die 
Pflege der Gemeinschaft durch unterhaltsa-
me Treffen und gegenseitige Unterstützung. 
Ein Grußwort sprach auch die Behinderten-
beauftragte Katja Schmitt, welche auch ih-
rerseits Beratungshilfe anbot.  
Zum Abschluss der Versammlung wurden 
noch Ehrungen durchgeführt. So wurden 
das Vorstandsmitglied Arnold Messerle für 
20jährige und Manfred Barth für 25jährige 
Mitgliedschaft geehrt und mit Urkunde und 
Ehrennadel ausgezeichnet. Kleine Präsente 
erhielten auch die Ehrenbeisitzer Charlotte 
Zogrotzki und Herbert Lamber. 
Der Mitgliederversammlung schloss sich die 
traditionelle Weihnachtsfeier an, nach dem 
Vortrag einer Weihnachtsgeschichte durch 
Karl-Heinz Boßlet zur Einstimmung. Mit 
einem gemütlichen Beisammensein, einem 
gemeinsamen guten Essen und einer vorzüg-
lichen Bewirtung durch das BZ-Team um 
Peter Fell wurde der Abend, zu dem auch 
die Partner der Mitglieder eingeladen waren, 
beschlossen. Die Vorsitzende Helene Guth 
wünschte allen, insbesondere den Mitglie-
dern mit ihren Angehörigen, eine schöne 
Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und vor allem ein friedvolles neues Jahr 
2025. 

Text: Manfred Barth
                                                                                      

Der MGV Höchen lädt zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 

am Montag, 10. März 2025, um 19.00 Uhr in der Unterkirche ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. Totenehrung

4. Protokoll der Jahreshauptversammlung 19.2.2024

5. Bericht des 1. Vorsitzenden

6. Bericht des Schatzmeisters

7. Bericht der Kassenprüfer

8. Entlastung des Vorstandes

9. Aussprache zu den Punkten 4-8

10.  Bericht der Chorleiterin

11.  Wahl eines Versammlungsleiters/in

12.  Neuwahlen

12.1. 1. Vorsitzender

12.2. 2. Vorsitzender

12.3.  Schatzmeister

12.4.  Schriftführer

12.5.  Pressewart

12.6.  Beisitzer

13. Verschiedenes

Der Vorstand bittet um rege Beteiligung

Heiner Scherer, 1. Vorsitzender
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... klirrende Kälte ...schöne Fotos unserer Leser

Peter Herrmann
Peter Herrmann

Gabi Walter Tanja Fegert-Spohn

Tanja Fegert-Spohn

Tanja Fegert-SpohnGabi Walter

Peter Herrmann
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Köstlichkeiten aus Ellen´s Küche Spendensammlung für den 
Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V. in Bexbach

Höchen war seit langer Zeit mal wieder mit Mitgliedern des Ortsrates und der Jugendfeuerwehr unter der 
Leitung von Alina Löhfelm dabei. Neben einer schönen Summe von 567,33 Euro zur Unterstützung der 
wichtigen Arbeit des VDK, konnten auch durchweg gute Erfahrungen für die Akteure gesammelt werden. 
Gerade die älteren Bürgerinnen und Bürger hatten es vorher in der Presse gelesen, dass in Höchen die 
Sammelaktion durchgeführt wird und geradezu auf uns gewartet. Viele gute Gepräche gab es an den Haus-
türen. Im Anschluss an die Haussammlung gab es noch einen Umtrunk bei der Feuerwehr. Es war eine 
gute Aktion, die allen Beteiligen gut getan hat und die sicherlich im nächsten Jahr Wiederholung findet. 
Insgesamt konnte in Bexbach eine beachtliche Summe von 3733,16 Euro erzielt werden. Hierfür bedanken 
sich Bürgermeister Christian Prech sowie die Ortsvorsteher und Ortsvorsteherinnen Dominik Feldner, Helene 
Guth, Eva-Maria Scherer und Norbert Schuth bei den Bürgerinnen und Bürgern. Besonderer Dank geht an die 
Jugendfeuerwehren Oberbexbach, Frankenholz und Höchen, der Jugendabteilung des SV Niederbexbach sowie 
dem Ortsrat Höchen, ohne deren Hilfe dieses Sammelergebnis nicht zustande gekommen wäre.
Evi Scherer

Hallo liebe Leserinnen und Leser!

Heute habe ich ein Rezept für eine fruchtig feine Apfeltorte. Die Torte 
habe ich vor ein paar Tagen zum Geburtstag meiner lieben Schwester 
gebacken.

Apfeltorte mit Vanillecreme und 
Streusel 

Zutaten für den Mandelteig:
3 Eier ( G M ), 150 g Zucker, 1 Prise Salz, 150 ml Sonnenblumenöl, 150 
ml Milch, 220 g Mehl, 2 TL Backpulver und 100 g gemahlene Mandeln
Zutaten für die Füllung:
500 g Quark 20 % , 250 g Mascarpone, 80 g Puderzucker und 1 Vanil-
leschote 
Zutaten für die Streusel:
50 g Butter, 50 g Zucker und 80 g Mehl
Zutaten für den Apfelkompott:
Ca. 6 Äpfel ( 600 g ), 300 ml Apfelsaft, 2 EL Stärke

Zubereitung des Mandelteigs:
Zucker, Eier und Salz in einer Rührschüssel auf höchster Stufe schaumig
rühren. Öl und Milch bei niedriger Stufe kurz einrühren. Backpulver 
und Mehl sieben und zusammen mit den Mandeln bei niedriger Stufe 
kurz in den Teig einrühren. Einen Bogen Backpapier in eine Springform 
mit 24 cm Durchmesser einspannen. Den Rand etwas einfetten und be-
mehlen. Den Teig einfüllen und bei 180 Grad ( Ober- Unterhitze ) 
ca. 45 Minuten backen. Stäbchenprobe machen! Den Boden aus dem 
Ofen nehmen und auf einem Gitter vollständig abkühlen lassen.
Zubereitung der Vanillecreme:
Quark, Mascarpone und Puderzucker glatt rühren. Die Vanilleschote 
der Länge nach halbieren, das Vanillemark auskratzen und in die Creme 
rühren.
Zubereitung des Apfelkompott:
Äpfel waschen, schälen, entkernen und klein schneiden. Zusammen mit 
dem Apfelsaft und Zimt in einen Topf geben und ca. 5 Minuten köcheln 
lassen. Stärke mit 2 EL Wasser verrühren, in das Apfelkompott einrühren 
und vom Herd nehmen.
Zubereitung der Streusel:
Butter, Zucker und Mehl mit den Händen verkneten und zu Streusel 
formen. Die Streusel auf ein mit Backpapier belegtes Backblech geben 
und im vorgeheizten Backofen bei ca. 175 Grad ca. 7 Minuten, bis zur 
gewünschten Bräunung backen. Anschließend das Blech aus dem Ofen 
nehmen und die Streusel abkühlen lassen.
Fertigstellung der Torte:
Den kalten Mandelboden in der Mitte halbieren. Den unteren Boden 
auf eine Tortenplatte setzen und einen Tortenring außenherum stellen. 
Das Apfelkompott daraufgeben und glatt streichen. Den oberen Boden 
aufsetzen, leicht andrücken und die Vanillecreme gleichmäßig verteilen 
und glatt streichen. Nun die Apfeltorte für 2 - 3 Stunden kühlen. An-
schließend den Tortenring abnehmen und die Oberfläche mit den Streu-
seln bestreuen. Wer möchte, kann die Torte nach Herzenslust noch
weiter dekorieren.

Ihre Ellen Schwarz 
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Gebäudeserv ice
KJ

Haushaltsauflösung
Wohin mit all den Sachen? Wir unterstützen gerne. 

Umzüge / Montage
Mit uns ist Ihr Umzug stressfrei.

Bodenverlegearbeit
Wir geben Ihrem Boden neuen Glanz. 

Reparaturarbeiten
Wir machen Ihre Schrauben wieder fest.

Baumfällung
Von der Fällung bis zur Entsorgung.

Gartenarbeiten
Ihre Hecke wuchert? Wir bringen Form rein. 

www.kjgebaeudeservice.de0151 44205810

info@kjgebaeudeservice.de 
Benötigen Sie weiteren Service,
dann kontaktieren Sie uns gerne.

Die Pfälzerwaldverein Ortsgruppe 
Oberbexbach informiert:

Februar 2025
Am Aschermittwoch, den 5. März lädt der 
Pfälzerwaldverein Oberbexbach zum He-
ringsessen an die Steinberghütte. Wir 
möchten alle Gäste, die eine Portion Hering 
möchten um eine Vorbestellung bei den be-
kannten Stellen bitten, Anmeldungen bis 
spätestens 26. Februar. Wer eine Portion 
mitnehmen möchte, bitten wir ein geeigne-
ten Behälter zum Transport mitzubringen.
 
Im Jahr 2025 ist wieder eine Vereinsfahrt 
des PWV Oberbexbach geplant. Sie führt 
uns vom 24. -28. Mainach Lermoos in Ti-
rol, Hotel Edelweiss
Die Kosten für die Fahrt und 4 Übernach-
tungen mit Halbpension betragen:
für Vereinsmitglieder 420 € pro Person im 
Doppelzimmer und 470€ im Einzelzimmer
Für Nicht- Vereinsmitglieder belaufen sich 
die Kosten pro Person auf 450€ im Doppel-
zimmer und 500€ im Einzelzimmer.
Anmeldung ab sofort.
bei: Manfred Collmar 06826-4786 oder 
Theo Holdmann 06826-960116
Die Anzahlung in Höhe von 70€ bitte un-
mittelbar nach der Anmeldung überweisen 
sonst kann diese nicht berücksichtigt wer-
den.
Die Restzahlung ist bis zum 30.03.2025 zu 
entrichten.
Anmeldeschluss ist der 30.03.2025
Mindestteilnehmerzahl 30 Personen. Wird 
die Mindestteilnehmerzahl
unterschritten, findet die Fahrt nicht statt 
eventuell gezahlte Beträge werden erstattet
Kontodaten: Bank1Saar IBAN DE15 5919 
0000 1304 2480 13
BIC SABADE5SXXX
bei Verwendungszweck bitte Fahrt PWV 
Lermoos Tirol.

Wanderungen Februar 2025
Sonntag 16.02.25
Durchs Kasbruchtal
Wanderstrecke ca. 6 Km
Treffpunkt: 14:00 Uhr auf dem Parkplatz 
Ortsmitte Oberbexbach bei der Kreisspar-
kasse
Wanderführer Gerd Fuhrmann

 
Gastwanderer sind willkommen
Änderungen und Irrtümer vorbehalten

Obstbaumschnittkurs 2025

Der Obst- und Gartenbauverein Höchen e. V. bietet in 
diesem Frühjahr wieder einen Obstbaumschnittkurs in 
Theorie und Praxis an.
Der Kurs wird von Kurt Kuhn, einem Referenten mit 
langjähriger Erfahrung gehalten. Am 01.03.2025 um 
10:00 beginnen wir mit dem theoretischen Teil im Ge-
meinschaftsraum der kath. Kirche (Unterkirche) in Hö-
chen. Gegen Mittag begeben wir uns dann zur jungen 
Streuobstwiese des OGV und bekommen dort gezeigt, 
wie die Theorie in die Praxis umgesetzt wird.
Für die Teilnahme erheben wir keine Gebühr und bit-
ten statt dessen um freiwillige Spenden zur Deckung 
der Kosten. Für eine bessere Planung bitten wir um 
telefonische oder schriftliche Anmeldung bei Thomas 
Hares (obst-gartenbauverein@hoechen.de; Tel.: 0176 
628 90120).
Euer Obst- und Gartenbauverein Höchen e. V.

Thomas Hares

Mohamad Shekho 

Saarpfalzstraße 84 
66424 Homburg-Jägersburg 

Tel.  06841 72058 
Fax:  06841 757881 

info@schloss-apotheke-homburg.de 
www.schloss-apotheke-homburg.de 

schloss apotheke

Website-Code Bestellcode 

Bekanntmachung

Die Jagdgenossenschaft Höchen lädt zur diesjährigen Genos-
senschaftsversammlung am Samstag, den 8. März 2025, um 
19.00 Uhr im Vereinsheim des SV Höchen ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Verlesung und Genehmigung der Niederschrift vom   
 17.2.2024
3. Kassenbericht 2024 mit Entlastung
4. Erstellung des Haushaltsplanes 2025
5. Verschiedenes

Anträge zum Haushaltsplan 2025 sind bis spätestens 1.3.2025 
bei Jagdvorsteher Thomas Hares (0176-62890120) oder bei Ge-
schäftsführer Heiner Scherer (Tel.: 06826/ 6196) einzureichen.

Jagdgenossen sind die Eigentümer von Grundstücken, die im 
Außenbereich der Gemarkung Höchen liegen und im Grund-
flächenverzeichnis eingetragen sind. Flächen im Ortsinnern, wie 
Gebäude, Höfe, Gärten usw. sowie fest eingezäunte Grundstücke 
zählen nicht dazu. Jeder Jagdgenosse hat das Recht, sich durch 
eine schriftliche Vollmacht vertreten zu lassen.
Das Grundflächenverzeichnis kann nach telefonischer Rückspra-
che (06826/6196) bei Geschäftsführer Scherer eingesehen wer-
den; dort können auch gegebenenfalls Korrekturen und 
Nachträge vorgenommen werden.

Scherer, Geschäftsführer  
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...und vielen Dank für`s Mitmachen

Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen

Lösungsvorschläge an 
die Redaktion der 
Glanquelle
redaktion@glanquelle.de 
oder an 
Willi Förster, 
Tel. 06826-6503

Um welchen Vogel handelt 
es sich in dem 
Vogelhäuschen?

Lösung des letzten Rätsels:
Als die Tomaten laufen lernten:
Es handelt sich um eine 
außergewöhnliche Tomate

Die richtige Lösung hatte
Barbara Piluso
Tomate Lycopersicon esculentum
weitere Mitspieler:
Lina Hirsch und Angela Scherschel

Wir sorgen dafür, dass unsere Kunden zu-
verlässig mit Strom, Erdgas, Wärme und 
Trinkwasser versorgt werden und
betreiben das Freibad Hochwiesmühle.

Wir sind Ihr
zuverlässiger
Partner vor Ort.

Tel. 06826 9202-333
www.stadtwerke-bexbach.de

TÜV in Bexbach 

Jetzt neu in Bexbach
Kleinottweiler Str. 98
66450 Bexbach

Mo - Fr    
8.30 - 17.00 Uhr

Sa                    
jeden ersten und 
letzten im Monat
9.00 - 13.00 Uhr

Email
svk-bex@de.tuv.com

Tel
0172 4584529

www.sv-k.com 

neben der Jet  Tankstelle

TERMIN EINFACH
ONLINE BUCHEN

SVK Sachverständigenkontor

• Mit oder ohne Termin   
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Aus dem Vereinsgeschehen des TuS Höchen 06

Neu im TuS – 

Frauengymnastik in 
Frankenholz

Der TuS Höchen startet mit einem 
neuen Trainingsangebot im Erwach-
senenbereich ins Jahr 2025: Frau-
engymnastik im Bürgerzentrum in 
Frankenholz. Neu ist das Angebot 
eigentlich nicht, denn es läuft schon 
seit Jahren unter dem VfR Franken-
holz. Da der VfR als Verein sich aber 
leider auflöst, wurde der TuS Höchen 
angesprochen, ob er die Übungsstun-
de übernehmen könnte. Das hat der 
TuS natürlich gerne getan.

Die Übungsstunde bietet ein Ange-
bot für die allgemeine Fitness. Sie 
beinhaltet nach einem kleinen Auf-
wärm- und Aerobicteil Übungen zur 
Koordination, Stabilisation und Kräf-
tigung der Muskulatur und Gleichge-
wicht. Zum Abschluss erfolgt eine 
Einheit mit Dehnübungen und zur 
Entspannung.

Übungsleiterin ist Frau Sandra 
Schneider. Sie ist ausgebildete Phy-
siotherapeutin und hat weitere Qua-
lifikationen in Rückenschule und 
Beckenbodentraining erworben. Sie 
verfügt über langjährige Erfahrung 
im Bereich Gymnastik.

Die Übungsstunde findet jeweils 
montags von 19 bis 20 Uhr im Bür-
gerzentrum in Frankenholz statt. 
Ansprechpartnerin ist neben den 
offiziellen Vereinskontaktstellen des 
TuS Höchen auch Leonie Blume. 
Eingeladen sind alle interessierten 
Frauen, die gerne auch ein kosten-
loses Schnuppertraining absolvieren 
können.

(Webseite: https://www.tus-hoechen.
de; E-Mail: info@tus-hoechen.de)

NEU ab JANUAR 2025!!! 

Teens in Action 

Du bist zwischen 12 und 18 Jahre alt und möchtest fit bleiben, möchtest dich aber nicht 
für eine bestimmte Sportart entscheiden oder im Fitnessstudio anmelden? 
Dann ist Teens in Action das Richtige für dich!
Wir bringen das Fitnessstudio in die Turnhalle mit verschiedenen Ganzkörperworkouts 
mit und ohne Geräte und mit Musik.
Das Training findet ab Januar montags in geraden Kalenderwochen von 18:15-19:00 Uhr 
statt. Start ist am 6.Januar 2025.

Kids in Action 

Kids in Action ist eine Sportstunde für alle Grundschulkinder, die sich für keine Sportart 
entscheiden möchten. Die Stunde besteht aus verschiedensten Fitnessspielen mit und 
ohne Musik, um Grundfertigkeiten wie z.B. Koordination und Ausdauer spielerisch zu 
festigen. 
Die Stunde findet ab Januar jeden Montag von 17:30-18:30 Uhr in der Glanhalle Hö-
chen statt.
In geraden Kalenderwochen unter der Leitung von Melina Lauer und in ungeraden Ka-
lenderwochen unter der Leitung von Michael Klein. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer*innen!

Melina Lauer 

Zur diesjährigen Sternsinger-Aktion unter dem Motto „Erhebt eure 
Stimme! - Sternsingen für Kinderrechte!“ waren die Messdiener und 

Jugendlichen der Pfarrei Hl. Nikolaus, Bexbach, auch in den Gemeinden 
am Höcherberg wieder zum Sammeln aufgerufen. Sie baten dieses Jahr an 
den Haustüren um Unterstützung für Kinder-Hilfsprojekte in Afrika, Asi-
en, Lateinamerika, Ozeanien und Osteuropa.
Am oberen Höcherberg fand die Sammelaktion am 11. und 12. Januar 
2025 in Frankenholz, Höchen und Websweiler statt. Die Kinder und Ju-
gendlichen dieser Gemeinden, unterstützt von ihren Schulkameraden aus 
Münchwies, die in Frankenholz gemeinsam die Grundschule besuchen, 
trafen sich zur Aussendung in der Kirche St. Josef. Diakon Kurt Ardner 
sprach an der Krippe die Aussendungsworte, ein gemeinsames Gebet und 
den Segen über alle Kinder in ihren schönen Sternsinger-Kostümen zu die-
ser tollen Aktion.
Nach einem Gruppenfoto an der Mariengrotte starteten die Sternsinger zu 
ihrem Sammellauf in die Frankenholzer und Höcher Straßen. Insgesamt 
waren über 20 Kinder mit ihren Begleitern unterwegs. Wo in den Häu-
sern niemand anzutreffen war, wurden Überweisungsträger und der Segens-
spruch für die Haustüren in die Briefkästen geworfen. Die Sammelaktion 
war vom Gemeinde-Ausschuss „Frankenholz St. Josef und Höchen Mariä 
Geburt“ geplant worden. Sie wurde an beiden Tagen von engagierten Eltern 
und den Messdienern unter der Leitung von Frau Meiser durchgeführt.
Zum gemeinsamen leckeren Mittagessen, das Frau Herrmann für sie ge-
kocht hatte,  trafen sich alle jugendlichen Sammlerinnen und Sammler im 
Pfarrhaus St. Josef. Frisch gestärkt besuchten dann die Jugendlichen noch 
die restlichen Häuser und versorgten sie mit dem Segensspruch „C+M+B - 
Christus segne dieses Haus!“ Die Sternsinger waren in diesem Jahr mit viel 
Eifer bei der Sache beim Singen und Austeilen des Segens!
Für die Spenden und die freundliche Aufnahme an den Häusern bedanken 
sich alle sehr herzlich! Die Organisatoren vom Gemeinde-Ausschuss schlie-
ßen sich den guten Wünschen an und danken allen Spendern ebenfalls für 
die großzügige Unterstützung der Kinder-Hilfsprojekte. Sie wünschen allen 
Gottes Segen und ein gesundes Neues Jahr 2025!
Edelgard Lapré
Fotos: Edelgard Lapré, Sonja Buttkereit und Jessica Hauser Hassanzadeh

Erfolgreiche Aktion „Dreikönigssingen 2025“ am Höcherberg
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Zuckerbrot und saure Drops – ein ganz normales Leben
von Waltraud Bolz

Was im letzten Heft geschah:
Marias Mama muss mit fünfzehn ins Pflicht-
jahr, arbeitet in einer Bäckerei und später bei 
einer Schauspielerin. Maria beschreibt, wie 
sie an der Volkshochschule das Fach „Ma-
schineschreiben“ unterrichtet.

Kapitel 4 – Mama Rosi im Krieg
Die Hausarbeit ist getan und Maria betrach-
tet das nächste Foto in ihrem Album, das 
im Kriegsjahr 1942 im Reservelazarett in St. 
Wendel aufgenommen wurde. 
„Meine damals neunzehnjährige Mama steht 
lächelnd vor einer großen, alten, sehr schön 
geschnitzten Tür. Sie trägt die Uniform einer 
Krankenschwesterhelferin: dunkle Schuhe 
und Strümpfe, ein hellgraues Waschkleid mit 
einem weißen, gestärkten Kragen und einer 
vergoldeten Brosche mit einem roten Kreuz 
auf weißem Grund. Darüber trägt sie eine 
weiße Latzschürze und ihr langes, schwarzes 
Haar ist bis auf die Stirntolle unter der ge-
stärkten Schwesternhaube verborgen.“
Maria erinnert sich, dass sie als Teenager die 
Brosche auf dem Toilettentisch ihrer Mutter 
in einer kleinen, mit feinem grünen Garn 
umhäkelten Glasschüssel entdeckte und ihr 
ihre Mama die folgende Geschichte erzählte:

„Nach dem Pflichtjahr kam ich zur Aus-
bildung als Krankenschwesterhelferin ins 
Reservelazarett nach St. Wendel und von 
dort aus ins Lazarett am Kriegsflughafen 
Frankfurt Rhein-Main. Zum Glück hatte 
ich keine Vorstellung davon, was mich dort 
erwarten würde. Meine Kolleginnen und 
ich mussten uns um schwerstverletzte Sol-
daten kümmern, die oft ebenso jung waren 
wie wir selbst. Wir saßen an den Betten der 
weinenden und vor Schmerzen schreienden 
Männer und versuchten, sie zu trösten, wenn 
diese nach ihren Müttern riefen. Jedesmal bei 
Fliegeralarm schleppten wir die Verwundeten 
unter Aufbietung all unserer Kräfte in die 
Luftschutzkeller und dachten dabei an unse-
re eigenen Eltern und Brüder, von denen wir 
nicht wussten, ob sie noch lebten. Und tat-
sächlich fielen während dieser Zeit zwei mei-
ner Brüder. Der Oberarzt schimpfte mit uns, 
weil die Verwundeten viel zu schwer für uns 
waren und wir uns unsere Rücken kaputtma-
chen würden, aber wir haben es nie fertigge-
bracht, uns allein in Sicherheit zu bringen.
Obwohl das Lazarett mehrfach von Bomben 
getroffen wurde und wir große Angst hatten, 
versuchten wir immer, gut gelaunt zu sein, 
um den jungen Soldaten ein bisschen Freude 
zu schenken. Mein schlimmstes Erlebnis aber 
hatte ich, als der Krieg schon fast zu Ende war. 
Unmittelbar vor der Einnahme des Kranken-
hauses durch die amerikanischen Truppen 

schickte uns ein älterer Offizier nach Hause, 
weil er Mitleid mit uns hatte und er uns ein 
vielleicht grausames Schicksal ersparen woll-
te. Als wir das Gelände verlassen wollten, 
wurden wir von einem übereifrigen Offizier 
überrascht, der kaum älter war als wir. Er 
sagte, wir seien Fahnenflüchtige und droh-
te uns damit, uns zu erschießen. Wir hatten 
furchtbare Angst, doch zum Glück griff der 
ältere Offizier wieder ein. Er sagte zu dem 
jungen Mann, die Zeit für Helden sei vor-
bei und er solle auch versuchen, sich nach 
Hause durchzuschlagen. Eine Freundin aus 
Homburg und ich waren nachts unterwegs 
und wir fanden bei Bauern, die uns auch 
manchmal auf ihren Pferdefuhrwerken mit-
nahmen, Unterschlupf und Essen. Dem Of-
fizier und den Bauern bin ich bis heute sehr 
dankbar.“

Maria liest noch einmal den Brief eines 
Landsers an ihre Mama, der ihr sehr wich-
tig war, weil auch ihre Arbeit wertgeschätzt 
wurde. Dieser Brief beschreibt besser als al-
les andere die damalige Situation:

„Liebe Schwester Rosi!
Gibt es morgens Briefe, Karten, dann muss 
Schwester Rosi warten. Doch wisse es, im 
Lauf des Lebens leider ist es oft vergebens. 
Anders soll es heute sein, ein kleines Brief-
lein stellt sich ein. Ist es von Landsern auch 
geschrieben, zeugts doch vom echten Tun 
und Lieben. Nun wissen Sie, lieb Schwester-
lein, die Treue soll dem Treuen sein! Wenn es 
stille wird im Haus, alle Lichter löschen aus, 
nur im Flur noch eines brennt, ist ein lan-
ger Tag zu End. Dann trippelt es im Hause 

leise auf Heinzelmännchens Art und Weise. 
Dass alle Mann es sofort wissen, das Trip-
peln stammt von Damenfüßen. Es kommt 
zu dieser Abendstunde die Schwester Rosi 
und im Bunde die Schwester Anna brav und 
treu zur Wache für die Nacht herbei.
Wie ein Rehlein, schlank und zart, das ist 
Schwester Rosis Art. Schwester Anna, stets 
geschäftig, ist dagegen stramm und kräftig. 
Beide aber, die ergeben ein Gespann mit 
tausend Leben. Sie schleppen Wasser in 
die Stuben für brave und für böse Buben. 
Wir haben es noch nie gesehen, dass dieses 
ohne Lärm geschehen. So manchen Streich 
sie dabei machten, worüber wir so herzlich 
lachten.
Ein Scherz muss stets im Leben sein, das 
bringt den goldnen Sonnenschein. Einmal 
da gehts doch untern Rasen, da hilft uns 
nicht das Trübsal blasen. Man merke sich, 
ich sags in Kürze, Humor, das ist des Lebens 
Würze. Die Tage sind jetzt ernst und schwer, 
sie scheinen öde uns und leer, wenn man, 
wie gestern, so auch heute, sich nicht des 
bisschen Lebens freute. 
Es hilft kein Klagen und kein Weinen, einst 
wird die Sonne wieder scheinen. Was uns 
das Schicksal auch beschert: das Leben ist 
des Lebens wert! 
Wenn an der Front wir wieder stehen und 
abends in die Stellung gehen, feuern die 
Granaten um uns ein, wolln wir verzagt 
und traurig sein, denkt man trotz Pech und 
Missgeschick beseligt an die Zeit zurück, die 
in St. Wendel wir erlebt und nun in weiter 
Ferne schwebt. Dann wolln wir derer auch 
gedenken und ihnen die Erinnrung schen-
ken und heißen Dank, was uns bewegt, den 
Schwestern, die uns treu gepflegt. Im Na-
men der Stube 23 in steter Dankbarkeit.“

„Obwohl diese schwere Zeit natürlich ihre 
Spuren hinterlassen hat, ließ Mama sich 
nicht unterkriegen. Aus ihr wurde eine 
starke, lebensbejahende und resolute Frau, 
die nicht nur das Unternehmen „Familie“ 
leitete, sondern auch Papa viele Jahre lang 
beim Managen seines Vereins tatkräftig un-
terstützte.
Danke Mama für deine Liebe und danke 
auch allen, die sich in vielfältiger Art um un-
sere Gesundheit, Sicherheit und sozialen Be-
dürfnisse kümmern und die unbegreiflicher-
weise oft beschimpft und beleidigt werden.“

Im nächsten Heft: Papa Egon – 
Sänger und Familienmensch

Am Samstag, dem18. Januar fand bei eisigen Temperaturen um 
die -2 Grad für unsere Jugendfeuerwehr gemeinsam mit der 

Jugendfeuerwehr Frankenholz zum zweiten Mal eine Sammelaktion 
für ausgediente Weihnachtsbäume statt. In mehreren kleinen Grup-
pen wurden die Christbäume in den Bexbacher Stadtteilen Höchen 
und parallel in Frankenholz eingesammelt.
Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals ganz herzlich bei allen 
Bürgerinnen und Bürgern bedanken, die diese Aktion unterstützt 
haben. Danke für die Spenden und auch die vielen netten Gesprä-
che, die wir mit euch führen durften! Jeder einzelne Cent kommt 
der Jugendarbeit der Feuerwehr Höchen und Frankenholz
zugute.
Ein besonderer Dank ergeht ebenfalls an Peter Rühmkorff und 
Klaus Trampenau, die diese Sammelaktion wieder federführend ge-
plant und uns bei der Durchführung durch den Abtransport der 
ausgedienten Bäume mit ihrem Team tatkräftig unterstützt haben! 
Danke!

Im nächsten Jahr ist die Weihnachtsbaumsammelaktion in Höchen 
und Frankenholz wieder Anfang Januar geplant. 

Näheres dazu wird rechtzeitig bekanntgegeben. 

Dominik Nashan
Löschbezirksführer

Fotos: Dominik Nashan, Alina Löhfelm

Ihre Feuerwehr Höchen und Frankenholz

Tannenbaum-Sammelaktion 2025
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Termine aus der katholischen Pfarrgemeinde

Termine aus der protestantischen Kirchengemeinde
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Gottesdienste

02. Februar 10 Uhr ök. Gottesdienst zur Einheit der Christen im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz
09. Februar 10 Uhr Gottesdienst in der prot. Kirche in Höchen
16. Februar 10 Uhr Gottesdienst im kath. Pfarrheim in Oberbexbach
23. Februar 10 Uhr Gottsdienst in der prot. Kirche in Höchen
02. März  10 Uhr Gottesdienst im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz

Internetseite des prot. Pfarramtes Höchen: 
https://evkirche-hoechen-oberbexbach.de

Bundestagswahl am Sonntag, 23. Februar 2025

Sonntag,  2.2. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz
Freitag,   7.2. 17.00 Uhr Anbetung    Frankenholz
Samstag  8.2. 18.30 Uhr Heilige Messe   Frankenholz
Samstag              15.2. 17.00 Uhr Heilige Messe   Höchen
Sonntag              16.2. 10.00 Uhr Heilige Messe   Frankenholz
Freitag              21.2. 17.00 Uhr Anbetung   Frankenholz
Samstag              22.2. 18.30 Uhr Heilige Messe   Frankenholz
Samstag  1.3. 17.00 Uhr Heilige Messe   Höchen
Sonntag  2.3. 10.00 Uhr Heilige Messe   Frankenholz
Mittwoch 5.3. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier   Höchen
Mittwoch 5.3. 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier   Frankenholz

Redaktionsschluss
für die Ausgabe

März 2025
ist am 15. Februar


